
Landeshauptstadt
München
Direktorium

Landeshauptstadt München, Direktorium,
Friedenstraße 40, 81660 München

     
     
     

Hauptabteilung II
BA-Geschäftsstelle Ost
für die Bezirksausschüsse
5, 13, 14, 15, 16, 17, 18

Friedenstraße 40
81660 München
Telefon (089)/233 – 6 14 83
Telefax (089)/233 – 6 14 85
Zimmer: 2.205
E-Email: bag-ost.dir@muenchen.de

           
Datum
13.05.2014

Protokoll 

über die öffentliche, konstituierende Sitzung des BA 13 Bogenhausen (Amtsperiode 2014 – 2020)
vom Dienstag, den 13.05.2014, um 19.30 Uhr
im Saal des Gehörlosenzentrums, Lohengrinstr. 11, 81925 München

Beginn: 19.30 Uhr Ende: 00:30 Uhr
(10-min-Pause um 21:30 Uhr)

Anwesend: BA-Mitglieder: 35 (lt. Anwesenheitsliste)

Presse:

Gäste: Bürgerinnen und Bürger des 13. Stdbzk.
StR – Dietrich
StR – Offmann

BA-Geschäftsstelle: Hr. Otto

Entschuldigungen: - / -

Sitzungsleitung (konst. Sitzung) Hr. Frank Otto/ Frau Pilz-Strasser

Sitzungsleitung (1. BA-Sitzung) Frau Pilz-Strasser

U-Bahn: Linie 5 Straßenbahn: Linie 19 Bus: Linien Internet:
Haltestelle Ostbahnhof Haltestelle Ampfingstraße 55, 145, 152, 155, 159 http://www.muenchen.de
S-Bahn: alle Linien Bus: Linie 144 Haltestelle Ostbahnhof
Haltestelle Ostbahnhof Haltestelle Ampfingstraße Linie 146 
Linien 2, 3, 4, 8 Linie 54, 100 Haltestelle 
Haltestelle Leuchtenbergring Haltestelle Haidenauplatz Ostbahnhof (Friedenstraße)



2

I.  TAGESORDNUNG DER KONSTITUIERENDEN SITZUNG DES BA 13:

1. Einleitung
1.1 Begrüßung

Die BA-Geschäftsstelle begrüßt die anwesenden Mitglieder des Bezirksausschusses so-
wie die Gäste zur Konstituierenden Sitzung des BA 13 für die Amtsperiode 2014 – 2020.

1.2 Bestimmung einer Sitzungsleiterin/eines Sitzungsleiters in offener Abstimmung nach 
Vorschlag (vgl. § 8 I BA-GeschO)

Die BA-Geschäftsstelle bittet um Vorschläge für eine Interimsleitung. MdBA Fr. Pilz-
Strasser schlägt MdBA Frank Otto (ältestes BA-Mitglied) vor.
Weitere Vorschläge liegen nicht vor.

1.3 Übergabe der Sitzungsleitung, Sitzungseröffnung (vgl. § 8 II BA-GeschO)

MdBA Frank Otto übernimmt die Sitzungsleitung, bedankt sich bei allen MdBA und eröff-
net offiziell die Sitzung.

1.4 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
(§ 8 II BA-GeschO)

Die ordnungsgemäße Ladung sämtlicher Mitglieder wird festgestellt (§ 9 I 1 BA-Ges-
chO).
Die Anwesenheit von 35 BA-Mitgliedern (Mehrheit der Mitglieder; keine Entschuldigun-
gen) wird festgestellt. Die Beschluss- und Wahlfähigkeit  wird (mit der Stimmberechtig-
tenmehrheit) festgestellt.

1.5 Beschluss über die endgültige Tagesordnung – Teil I (§ 8 III BA-GeschO)

Die Tagesordnung wird ohne Einwendungen und Ergänzungen einstimmig genehmigt.

1.6 Ernennung einer Wahlkommission

Folgende vorgeschlagene Personen werden ohne Einwende der Zählkommission ange-
hören:
MdBA Kilian Mentner (CSU); MdBA Dr. Bernd Olma (SPD); MdBA Paula Sippl (Grüne); 
MdBA Berndt Hirsch (FDP) sowie MdBA Nicola Holtmann (DaCG/ÖDP).

1.7 Hinweise zur Stimmabgabe (§ 8 II BA-Satzung und § 14 II BA-GeschO), Stimmer-
gebnis (§ 14 III BA-GeschO; Art. 51 III GO) und Erklärung des Wahlprozedere

Die BA-Geschäftsstelle teilt mit, dass Nein-Stimmen, leere Stimmzettel, unterschriebene 
Stimmzettel, mit Zusätzen versehene Stimmzettel, Stimmzettel, die nicht wählbare Per-
sonen (keine MdBA) aufweisen und Stimmzettel, die den Namen der gewählten Person 
nicht eindeutig erkennen lassen (z.B. bei Namensgleichheiten, Unleserlichkeit) ungültig 
sind und bittet daher die Stimmen mit Vor- und Zunamen abzugeben. Desweiteren weist 
Herr Otto darauf hin, dass bei lediglich einem Kandidat/in bzw. einem Wahlvorschlag, 
welcher nicht gewählt werden soll nur dann eine Stimme gültig abgegeben werden kann, 
wenn der Name eines anderen (wählbaren) BA-Mitglieds auf den Stimmzettel geschrie-
ben wird.
Falls im ersten Wahlgang „mindestens die Hälfte der abgegebenen Stimmen“ ungültig 
sind, dann ist der erste Wahlgang genau einmal zu wiederholen. Gewählt ist, wer mehr 
als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Im zweiten Wahlgang reicht 
dann die „Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen“ für die beiden Bewerber einer 
möglichen Stichwahl aus.
Im übrigen werden Hinweise zum Ablauf, z.B. alphabetischer Aufruf, Wahlkabinen gege-
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ben.
 Es liegen keine Fragen seitens der MdBA vor.

2. Wahl des Vorstandes nach § 19 Abs. 1 BA-Satzung
2.1 Wahl der/des BA-Vorsitzenden

MdBA Wolfgang Helbig nominiert für die SPD MdBA Peter Scheifele.
MdBA Holger Machatschek schlägt für die Grünen MdBA Angelika Pilz-Strasser vor. 
MdBA Xaver Finkenzeller gibt für die CSU eine Stellungnahme ab und unterstützt den 
Vorschlag der Grünen.
Es folgt eine Aussprache. Herr Helbig äußert, dass Gespräche mit der SPD vorab unter-
blieben seien. Es sei zwar legitim, der Umgang jedoch unverständlich, wenn der Presse 
zu entnehmen war, dass sich CSU und Grüne geeinigt hätten. Herr Nagel (DacG/ ÖDP) 
zeigt sich überrascht, dass die größte Partei nicht für den BA-Vorsitz kandidiere.
MdBA Angelika Pilz-Strasser stellt sich vor.
MdBA Peter Scheifele stellt sich vor.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Frank Otto (Interimsleitung) eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: violett
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 35 von der Wahlkommission für gültig er-
klärt werden.
Frank Otto (Interimsleitung) schließt den Wahlvorgang.

MdBA Angelika Pilz-Strasser: 23 Stimmen
MdBA Peter Scheifele:12 Stimmen

MdBA Angelika Pilz-Strasser nimmt die Wahl an.

2.2 Übergabe der Sitzungsleitung an die/den Vorsitzende/n

MdBA Frank Otto gratuliert Frau Pilz-Strasser und übergibt ihr die Sitzungsleitung. 
Die Vors. des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, bedankt sich bei den MdBA’s.

2.3 Nachträgliche Vereidigung noch nicht vereidigter BA-Mitglieder

Entfällt, da bereits alle MdBA vorab vereidigt wurden.

2.4 Beschluss über die Zusammensetzung des Vorstandes

MdBA Xaver Finkenzeller schlägt vor, alle Posten des Vorstandes nach § 19 BA-Sat-
zung auszuschöpfen. - einstimmig zugestimmt.

2.5 Wahl der 1. Stellvertreterin/des 1. Stellvertreters

Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s vor:
CSU schlägt MdBA Robert Brannekämper vor.
SPD schlägt MdBA Christiane Hacker vor.
Es folgt eine Aussprache.
MdBA Christiane Hacker stellt sich vor.
MdBA Robert Brannekämper stellt sich vor.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: dunkelorange
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Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 34 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Robert Brannekämper: 21 Stimmen
MdBA Christiane Hacker: 13 Stimmen

MdBA Robert Brannekämper nimmt die Wahl an und tritt in den Vorstand ein.

2.6 Wahl der 2. Stellvertreterin/des 2. Stellvertreters

Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s vor:
CSU schlägt MdBA Ulrich Tetzner vor.
SPD schlägt MdBA Wolfgang Helbig vor.
Es erfolgt keine Aussprache.

MdBA Ulrich Tetzner stellt sich vor.
MdBA Wolfgang Helbig stellt sich vor.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: rot
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 35 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Ulrich Tetzner: 19 Stimmen
MdBA Wolfgang Helbig: 16 Stimmen

MdBA Ulrich Tetzner nimmt die Wahl an und tritt in den Vorstand ein.

2.7

2.7.1

Wahl der Beisitzerinnen/Beisitzer (optional max. 2)

Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s für den 1. Beisitzer/in vor:
CSU schlägt MdBA Xaver Finkenzeller vor.
SPD schlägt MdBA Wolfgang Helbig vor.

MdBA Xaver Finkenzeller stellt sich vor.
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang (1. Beisitzer/in): hellgrün
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 35 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Wolfgang Helbig: 18 Stimmen
MdBA Xaver Finkenzeller: 17 Stimmen

MdBA Wolfgang Helbig nimmt die Wahl an und tritt in den Vorstand ein.
Es folgt eine 10-min-Pause um 21.30 Uhr.
___________________________________________

2.7.2 Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s für den 2. Beisitzer/in vor:
CSU (Herr Finkenzeller) schlägt MdBA Brigitte Stengel vor.
SPD schlägt MdBA Dr. Bernd Olma vor.
FDP schlägt MdBA Xaver Finkenzeller vor, welcher seine Kandidatur jedoch zurückzieht.

MdBA Dr. Bernd Olma stellt sich vor.
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MdBA Brigitte Stengel stellt sich vor.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
_________________________________________
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang (2. Beisitzer/in): dunkelblau
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 35 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Brigitte Stengel: 24 Stimmen
MdBA Dr. Bernd Olma: 11 Stimmen

MdBA Brigitte Stengel nimmt die Wahl an und tritt in den Vorstand ein.

2.8 Wahl der Kassiererin/des Kassierers (optional max. 1)

Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s vor:
Die CSU bringt MdBA Wolfgang Helbig ins Gespräch.
SPD schlägt MdBA Berndt Hirsch vor.

Dem von Herrn Finkenzeller zugleich darauf gestellten Geschäftsordnungsantrag auf 
Vertagung des Tagesordnungspunktes wird mit 21:14 Stimmen mehrheitlich zuge-
stimmt.
Herr Helbig bittet diesen Vorgang in seiner Gegenrede überprüfen zu lassen, da es nicht 
rechtmäßig sei die Wahl zu vertagen, wenn bereits Wahlvorschläge geäußert wurden, 
da diese zum Wahlvorgang dazugehörten, sodass dieser zu Ende geführt werden müs-
se.
Die Vorsitzende sehe hier kein Problem in einer Vertagung, da die Wahl noch nicht eröff-
net wurde und von der BA-Geschäftsstelle noch keine Stimmzettel ausgegeben wurden. 
Die BA-Geschäftsstelle werde diese Frage zur Prüfung an die Rechtsabteilung des Di-
rektoriums weitergeben.
Der Wahlgang wird in die nächste Sitzung am 03.06.14 vertagt.

3. Bildung der Unterausschüsse nach § 22 Abs. 1-3 BA-Satzung sowie eines Ferien-
ausschusses nach § 22 a BA-Satzung (optional)

3.1 Beschluss über die 

▪ Bildung
Der Bildung von Unterausschüssen wird zugestimmt.

         - Zustimmung einstimmig.

▪ Anzahl der Unterausschüsse (max. 6 zu vergütende UA nach § 18 VI BA-Satzung)

Die SPD (Hr. Scheifele als Fraktionssprecher) spricht sich für sechs Unterausschüsse 
aus, insbesondere sollte ein UA Kultur für das wichtige Thema Kulturhaus im Baugebiet 
Prinz-Eugen-Park eingerichtet werden. Frau Pilz-Strasser ist der Meinung, dass sich der 
dafür gegründete Kulturverein um das Kulturhaus kümmern werde. Es sollte sich ein UA 
mit der anstehenden Thematik der Städtebaulichen Entwicklung im Münchner Nordosten 
(SEM) beschäftigen. Herr Helbig: Dies steht dem nicht entgegen, ggf. könne auch ein 
siebter Unterausschuss gebildet werden, auch wenn dieser nicht vergütet würde. Im üb-
rigen wird sich für fünf Unterausschüsse ausgesprochen.
Abstimmung:
Die Bildung von sechs Unterausschüssen wird mit 24:11 Stimmen mehrheitlich ab-
gelehnt.
Der Bildung von fünf Unterausschüssen wird einstimmig zugestimmt.      
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▪ Zuständigkeit von Unterausschüssen

1. UA Planung
2. UA Verkehr (Angelegenheiten des Kreisverwaltungsreferates)
3. UA Budget, Vereine und Satzung
4. UA Bildung, Kultur, Sport und Soziales
5. UA Stadtgestaltung, Öffentlicher Raum und Ökologie (einschließlich der Thematik
    von Baumfällungen, öffentliche Plätze)

     - Zustimmung einstimmig.

▪ Größe der einzelnen Unterausschüsse

Herr Finkenzeller (Fraktionssprecher der CSU) teilt mit, dass der fairnesshalber und dem 
Gleichbehandlungsgrundsatz entsprechend eine Ausschussgröße gewählt werde, in 
dem alle Parteien vertreten sind. Aufgrund der herausragenden Bedeutungen der Bau-
vorhaben soll der UA Planung zwei Mitglieder mehr umfassen.
Die Unterausschüsse werden wie folgt mit stimmberechtigten Mitgliedern besetzt.
1.   UA Planung  = 14 MdBA
2.   UA Verkehr =  12 MdBA
3.   UA Budget, Vereine und Satzung =  12 MdBA
4.   UA Bildung, Kultur, Sport und Soziales =  12 MdBA
5.   UA Stadtgestaltung, Öffentlicher Raum und Ökologie = 12 MdBA

   - Zustimmung einstimmig.

▪ Sitzverteilung in den Unterausschüssen nach Hare/Niemeyer (vgl. § 22 II BA-Satzung)

Die BA-Geschäftsstelle teilt mit, dass sich die Berechnung auf der Grundlage der Sitze 
der Parteien im BA (CSU 15, SPD 10, Grüne 6, FDP 2, DaCG/ÖDP 2) ergibt.
○ Bei einer Ausschussgröße von 12: CSU 5, SPD 3, Grüne 2, FDP 1, DaCG/ÖDP 1
○ Bei einer Ausschussgröße von 14: CSU 6, SPD 4, Grüne 2, FDP 1, DaCG/ÖDP 1
                                                                                         - einstimmige Kenntnisnahme.

▪ Vertretungsregelung in den Unterausschüssen

Dem von Frau Pilz-Strasser gestellten Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung wird 
einstimmig zugestimmt.

3.2

3.2.1

Wahlen der Unterausschussvorsitzenden (§ 22 II BA-Satzung)

1. UA Planung:
Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s vor:
CSU schlägt MdBA Robert Brannekämper vor.
SPD schlägt MdBA Peter Scheifele vor.

Es findet keine Aussprache statt. Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: weiß
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 34 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Robert Brannekämper: 22 Stimmen
MdBA Peter Scheifele: 12 Stimmen

MdBA Robert Brannekämper nimmt die Wahl an.
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3.2.2 2. UA Verkehr:

Die SPD-Fraktion schlägt MdBA Martin Tscheu vor.

MdBA Martin Tscheu stellt sich vor.
Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: rot
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 33 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Martin Tscheu: 27 Stimmen
MdBA Andreas Nagel: 5 Stimmen
MdBA Peter Reinhardt: 1 Stimme

MdBA Martin Tscheu nimmt die Wahl an.

3.2.3 3. UA Budget, Vereine, Satzung:
Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s vor:
CSU schlägt MdBA Ulrich Tetzner vor.
SPD schlägt MdBA Wolfgang Helbig vor.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: grauweiß
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 35 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Ulrich Tetzner: 24 Stimmen
MdBA Wolfgang Helbig: 11 Stimmen

MdBA Ulrich Tetzner nimmt die Wahl an.

3.2.4 4. UA Bildung, Kultur, Sport, Soziales:
Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s vor:
CSU schlägt MdBA Brigitte Stengel vor.
SPD schlägt MdBA Angela Brändle vor.

MdBA Angela Brändle stellt sich vor.
MdBA Brigitte Stengel stellt sich vor.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: bleichgelb
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 35 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Brigitte Stengel: 23 Stimmen
MdBA Angela Brändle:12 Stimmen
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MdBA Brigitte Stengel nimmt die Wahl an.

3.2.5 5. UA Stadtgestaltung, Öffentlicher Raum und Ökologie     :  
Die Fraktionen schlagen folgende MdBA’s vor:
SPD schlägt MdBA Frank Otto vor.
Grüne schlägt MdBA Holger Machatschek vor.

Herr Nagel wünscht eine Aussprache.
MdBA Frank Otto stellt sich vor.
MdBA Holger Machatschek stellt sich vor.

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor. 
Die Vorsitzende eröffnet den Wahlvorgang.
___________________________________________
Die Abstimmung erfolgt alphabetisch. 
Farbe der Stimmzettel 1. Wahlgang: dunkelblau
Es wurden 35 Stimmen abgegeben, wovon 35 für gültig erklärt werden.
Die Vorsitzende schließt den Wahlvorgang.

MdBA Holger Machatschek: 22 Stimmen
MdBA Frank Otto: 11 Stimmen
MdBA Andreas Nagel: 2 Stimmen

MdBA Holger Machatschek nimmt die Wahl an.

3.3

3.3.1

Bestellung der etwaig stellvertretenden Unterausschussvorsitzen (vgl. § 12 BA-GeschO)

Die Abstimmung der Vorschläge erfolgt in alphabetischer Reihenfolge nach Familienna-
men:

1. UA Planung:
Es werden Herr Xaver Finkenzeller und Frau Christiane Hacker vorgeschlagen.
MdBA Xaver Finkenzeller wird mit 22:13 Stimmen mehrheitlich zum stellvertretenden 
UA Vorsitzenden bestellt.

3.3.2 2. UA Verkehr:
Es werden Frau Karin Vetterle und Herr Andreas Nagel vorgeschlagen.
MdBA Andreas Nagel wird mit 2:33 Stimmen mehrheitlich abgelehnt.
MdBA Karin Vetterle wird einstimmig zur stv. UA-Vorsitzenden bestellt.

3.3.3 3. UA Budget, Vereine und Satzung:
Es werden Herr Christian Menzel und Herr Dr. Bernd Olma vorgeschlagen.
MdBA Christian Menzel wird mit 22:13 Stimmen mehrheitlich zum stv. UA-Vorsit-
zenden bestellt.

3.3.4 4. UA Bildung, Kultur, Sport und Soziales:
Es werden Frau Dorothea Grichtmaier und Frau Angela Brändle vorgeschlagen.
MdBA Angela Brändle wird mit 13:22 Stimmen mehrheitlich abgelehnt.
MdBA Dorothea Grichtmaier wird mit 22:13 Stimmen mehrheitlich zur stv. UA-Vor-
sitzenden bestellt.

3.3.5 5. UA Stadtgestaltung, Öffentlicher Raum und Ökologie:
Es werden Herr Frank Otto und Herr Andreas Baier vorgeschlagen.
MdBA Andreas Baier wird mit 21:14 Stimmen mehrheitlich zum stv. UA Vorsitz be-
stellt.
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3.4

3.4.1

Bestellung der Unterausschussmitglieder (§ 14 IV-BA-Satzung)
(und ggf. namentlich ihrer Stellvertreter/innen, vgl. § 22 III BA-Satzung)

Die jeweiligen Unterausschüsse werden mit folgenden MdBA’s besetzt:

1. UA Planung:
CSU: Martin Baumgartner; Robert Brannekämper; Xaver Finkenzeller; Adalbert Knott; 
          Tassilo Strobl; Ulrich Tetzner
SPD: Carolina Brändle; Christiane Hacker; Frank Otto; Peter Scheifele
Grüne: Angelika Pilz-Strasser; Paula Sippl
FDP: Berndt Hirsch
DaCG/ ÖDP: Andreas Nagel

 - Zustimmung einstimmig.

3.4.2 2. UA Verkehr:
CSU: Dorothea Grichtmaier; Adalbert Knott; Kilian Mentner; Peter Reinhardt; Georgine 
          Resch
SPD: Christiane Hacker; Marin Tscheu; Karin Vetterle
Grüne: Gunda Krauss; Karl Nibler
FDP: Berndt Hirsch 
DaCG/ ÖDP: Andreas Nagel

 - Zustimmung einstimmig.

3.4.3 3. UA Budget, Vereine und Satzung:
CSU: Xaver Finkenzeller; Kilian Mentner; Angelika Raab; Tassilo Strobl; Ulrich Tetzner  
SPD: Angela Brändle; Wolfgang Helbig; Dr. Bernd Olma
Grüne: Andreas Baier; Angelika Pilz-Strasser
FDP: Christian Menzel 
DaCG/ ÖDP: Andreas Nagel

 - Zustimmung einstimmig.

3.4.4 4. UA Bildung, Kultur, Sport und Soziales:
CSU: Petra Cockrell; Dorothea Grichtmaier; Susanne Leichtl; Brigitte Stengel; Peter 
          Reinhardt
SPD: Angela Brändle; Martin Tscheu; Karin Vetterle
Grüne: Paula Sippl; Karl Nibler
FDP: Christian Menzel
DaCG/ ÖDP: Nicola Holtmann

 - Zustimmung einstimmig.

3.4.5 5. UA Stadtgestaltung, Öffentlicher Raum und Ökologie:
CSU: Carola Bauer; Martin Baumgartner; Susanne Leichtl; Georgine Resch; 
          Brigitte Stengel 
SPD: Carolina Brändle; Frank Otto; Sabine Weitzel 
Grüne: Andreas Baier; Holger Machatschek
FDP: Berndt Hirsch
DaCG/ ÖDP: Nicola Holtmann

 - Zustimmung einstimmig.

4. Wahl bzw. Bestellung von Beauftragten des BA´s
4.1 Wahl der/des Kinderbeauftragten (§ 23 I BA-Satzung) 
4.2 Berufung der/des stellvertretenden Kinderbeauftragten
4.3 Beschluss zur Wahl einer/ eines Jugendbeauftragten und ggf. 

Wahl einer/ eines Jugendbeauftragten (§ 23 V BA-Satzung)
4.4 Berufung der/des stellvertretenden Jugendbeauftragten
4.5 Beschluss zur Benennung von Beauftragten gegen Rechtsextremismus und ggf. Benen-

nung eines oder mehrerer Beauftragter gegen Rechtsextremismus (§ 23a BA-Satzung)
4.6 Beschluss über Anzahl und die Zuständigkeit weiterer Beauftragter in offener Abstim-
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mung (§ 5 BA-GeschO)
4.7 Bestellung weiterer Beauftragter und ihrer Stellvertreter/innen in offener Abstimmung

Dem von Herrn Helbig gestellten Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung von Punkt 4 wird 
einstimmig zugestimmt.

5. Berufung von Betreuern für die 15 BA-Schaukästen
1.   Herkomerplatz, Bushaltestelle Denningerstr.; 
2.   Oberföhringer Str./ Stadtsparkasse; 
3.   Freischützstr. 11, Eingang zum Ladenzentrum; 
4.   Cosimastr., Bushaltestelle Fritz-Meyer-Weg;
5.   Preziosastr., Supermarkt; 
6.   Ostpreußenstr. 16; 
7.   Rennbahnstr./ Schichtlstr.; 
8.   Michael-Hartig-Weg bzw. Kardinal-Wendel-Str. ; 
9.   Ina-Seidel-Bogen (Zamilapark); 
10. Rosenkavalierplatz/Städt. Bücherei; 
11. Freischützstr./Johanneskirchnerstr., Bushaltestelle;
12. Weltenburger Str./Moselstr.; 
13. Stuntzstr./ Steinhauserstr., neben Ladeneingang
14. Prinzregentenplatz 12 am U-Bahnhof-U-Bahnaufgang (wird aufgestellt)
15. ggf. Bereich Fürkhofstr. 9 (beantragt)

Dem von Herrn Helbig gestellten Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung von Punkt 5 wird 
einstimmig zugestimmt.

II.  TAGESORDNUNG DER 1. ARBEITSSITZUNG DES BA 13:

1 Allgemeines
1.1 Ordnungsgemäße Ladung, Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende des BA 13, Frau Angelika Pilz-Strasser, begrüßt die anwesenden 
Mitglieder des Bezirksausschusses, die Gäste sowie den Mitarbeiter der BA-
Geschäftsstelle und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit des 
Gremiums fest.

1.2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 08.04.2014 der letzten Amtsperiode

1.3 Genehmigung der Tagesordnung – Teil II
Folgende Punkte werden als Nachtrag aufgenommen:

3.3 Entwicklung des Prinz-Eugen-Parks: Quartiersgarage und Bürgerbeteiligung, 
KulturBürgerHaus und Schulaula; Interfraktioneller Antrag

5.7.13 Baumfällung Anhörung: Franz-Wolter-Str. 2 – 2 Weiden
5.7.14 Baumfällung Anhörung: Keplerstr. 15 – 5 Bäume
7.3.1 Baumfällungen Unterrichtung: 

Feldkirchener Str. 7 – 1 Kiefer; Alsenweg 4 – 2 Eschen; Kulmer Str. 13 – 1 Ro-
binie

7.5.7 Maria-Theresia-Straße nördlich Siebertsstraße bis einschließlich Anwesen Ma-
ria-Theresia-Straße 26: Anordnung eines Sicherheitsbereiches (Parken nur für 
Pkw); Mitteilung Kreisverwaltungsreferat vom 06.05.2014

7.7.8 Verordnung der Landeshauptstadt München über das Landschaftsschutzge-
biet „Moosgrund im Münchner Nordosten“; Hinweis auf die Bekanntmachung 
im Amtsblatt der LH München, Öffentliche Auslegung vom 28.04. bis 
27.05.2014 gemäß Art. 52 Abs. 2 Bayerisches Naturschutzgesetz (Bay-
NatSchG)

Der Aufnahme dieser Punkte in die Tagesordnung wird en bloc einstimmig so zugestimmt.
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Die TOP 7 werden en bloc mit den Nachtragspunkten auf Vorschlag von Frau Pilz-Strasser 
einstimmig so zur Kenntnis genommen.

Dem Geschäftsordnungsantrag auf Vertagung aller weiteren Punkte der Arbeitssitzung mit 
Ausnahme der TOP 3.3, TOP 5.6 sowie Teile aus TOP 7.7.1 und 7.7.3 wird en bloc einstimmig 
zugestimmt.

2 Unterausschüsse (Vorbehandelte Angelegenheiten)                                          - / -

3 Bürgeranträge (ohne Vorberatung) 
3.1 Kinderspielplatz im nördlichen Herzogpark; Bürgerschreiben vom 28.04.2014

                                                                                                         - einstimmig vertagt.

3.2 Parksituation entlang der Kunihohstraße; Bürgerschreiben vom 29.04.2014
                                                                                                         - einstimmig vertagt.

3.3 Entwicklung des Prinz-Eugen-Parks: Quartiersgarage und Bürgerbeteiligung, KulturBür-
gerHaus und Schulaula; Interfraktioneller Antrag

Die Stadtverwaltung wird gebeten, bei der weiteren Planungen und Entwicklungen des 
Baugebiets Prinz-Eugen-Park vorangehende Punkte in die Planungen mit einzubezie-
hen und dem Bezirksausschuss über die Ergebnisse baldmöglichst zu berichten: 

- eine zentrale Quartiersgarage mit Ein- und Ausfahrt zur Cosimastraße unter den dort  
liegenden Gebäuden sowie unter dem Maria-Nindl-Platz vorzusehen. Diese Garage soll  
auch für das Kultur-Bürger-Haus direkt nutzbar sein.
- die durch die Stellplätze in der Quartiersgarage frei gewordenen Kellerflächen im 
KulturBürgerHaus der kulturellen Nutzung (zum Beispiel Bandübungsräume, Ju-
gendkultur, Lagerflächen für Stühle und Kulissen, Künstlergarderoben etc.) zuzuführen.
- unter der Federführung der beteiligten städtischen Wohnungsbaugesellschaft und der  
Genossenschaften eine echte Quartiersentwicklung sowie eine umfangreiche, akti-
ve Beteiligung des Bezirksausschuss 13 Bogenhausen, der Bürgerinnen und Bürger,  
der (soweit möglich) zukünftigen Mieter und Bauträger, im Falle des KulturBürgerHau-
ses der späteren Nutzer und Betreiber, insbesondere der Vereine – unter Einbeziehung 
sämtlicher beteiligten städtischen Referate – zu ermöglichen.
- die Raumhöhe der Schulaula mit mindestens sechs Metern vorzusehen, da nur so 
dort die geplante Nutzung mit kulturellen Großveranstaltungen überhaupt möglich ist.

                                                                Dem Antrag wird einstimmig so zugestimmt.

4 Entscheidungsfälle (ohne Vorberatung)                                     
4.1 Zeitungsentnahmekasten auf öffentlichem Grund, Daglfingerstr. 2; Beschluss des BA 13 

vom 13.05.2014; Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis gemäß Vollmacht des OB 
vom 26.11.2007

4.2 Anlage eines öffentlichen Boule-Platzes im Park Ecke Maria-Theresia-Straße / Möhlstra-
ße; BV-13-Empfehlung Nr. 08-14 / E 02038; Beschluss des BA 13 vom 13.05.2014 (Sit-
zungsvorlage Nr. 14-20 / V 00061)

Die TOP 4 wurden en bloc einstimmig vertagt.

5 Anhörungen (ohne Vorberatung)   
5.1 Bauvorhaben Delpstr. 19, Fl.Nr. 231/24; Neubau eines Mehrfamilien-Doppelhauses (2 

bzw. 3 WE) mit Tiefgarage; Vorbescheid; Anhörung Referat für Stadtplanung und Bau-
ordnung vom 11.04.2014
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5.2 Gemeinde Aschheim: 38. Änderung des Flächennutzungsplans; Änderung vom Gewer-
be und Dorfgebiet in Wohnen (östl. Ismaninger Straße und Sonnenstraße/ südl. Weich-
dachstraße/ westl. Sternstraße/ nördl. an der Marsstraße); Anhörung Referat für Stadt-
planung und Bauordnung vom 24.04.2014

5.3 13er Bürger- und Kulturtreff auf dem ehemaligen Gelände der Prinz-Eugen-Kaserne; 
Planunterlagen; dringende Terminvereinbarung!; Anhörung Baureferat vom 11.04.2014

5.4 Stargarder Straße Nordseite zwischen Anwesen 15 und Anwesen 21: Zeitliche Ände-
rung des absoluten Haltverbotes (Z 283 StVO); Anhörung Kreisverwaltungsreferat vom 
01.04.2014

5.5 Riedenburger Straße: Aufhebung der Radwegbenutzungspflicht; Anhörung Kreisverwal-
tungsreferat vom 10.04.2014

5.6 Leistungsprogramm 2015 der MVG (Fahrplanwechsel Dezember 2014); Anhörung 
Münchner Verkehrsgesellschaft mbH vom 14.04.2014

Herr Knott hält die Verlängerung der Buslinie 183 (Bisher 189) Arabellapark – Daglfing – 
Messestadt-West während der gesamten Betriebszeit, auch im Spätverkehr ab 20.40 
Uhr, ab Daglfing bis zum neuen Kreisverkehr Rennbahnstraße für notwendig.
Herr Nagel schlägt darüber hinaus folgendes vor:
Beschlussvorschlag:
Der BA 13 fordert die Verwirklichung sowohl der Maßnahmen A sowie B.
Zusätzlich fordert der BA 13 die Einrichtung einer Schnellbuslinie von Englschalking bis 
zum  Kurfürstenplatz.
Der Takt der U-Bahn muss wieder auf einen maximalen 10-Minuten-Takt während der 
gesamten Betriebszeit verdichtet werden.
Die U-Bahnlinie 4 ist im Spätverkehr mindestens bis zur Theresienwiese zu führen.

Den gemachten Beschlussvorschlägen unter TOP 5.6 wird entsprechend einstim-
mig so zugestimmt.

5.7 Baumfällungen (Originalbaumbestandspläne 1x im Sitzungsordner): Anhörungen des 
Referates für Stadtplanung und Bauordnung:
5.7.1: Donaustr. 14, Fl.Nr. 239/57 (Neubau 2er Gebäude mit TG) – 11 Bäume
5.7.2: Dorpater Str. 9, Fl.Nr. 540/1 (Neubau eines Gästehauses und WE) – 5 Bäume 
5.7.3: Delpstr. 19, Fl.Nr. 231/24 (Neubau eines Mehrfamilien-Doppelhauses) – 5 Bäume
5.7.4: Gaußstr. 5, Fl.Nr. 228/67 (Neubau eines EFH)  - 1 Pappel
5.7.5: Ismaninger Str. 105, Fl.Nr. 137/10 (Neubau 3er Wohngebäude, Büro und TG, 
          hier: Haus A Bürohaus) – 3 Bäume
5.7.6: Ismaninger Str. 105, Fl.Nr. 137/10 (Neubau 3er Wohngebäude, Büro und TG, 
          hier: Haus B1 Wohnhaus mit Laden) – 5 Bäume
5.7.7: Ismaninger Str. 126 /RGB, Fl.Nr. 229/9 (Sanierung Rückgebäude) – 10 Bäume
5.7.8: Ismaninger Str. 126, Fl.Nr. 229/9 (DG-Ausbau, Anbau Außenaufzug, Sanierung) - 
            10 Bäume
5.7.9: Muspillistr. 2, Fl.Nr. 181/0 (Neubau EFH mit Garage und Handwerksbetrieb) – 
          9 Bäume
5.7.10: Asgardstr. 28, Fl.Nr. 288/97 (Abburch Bungalow und Neubau MFH) – 6 Bäume
5.7.11: Pernerkreppe 7, Fl.Nr. 215/0 (Erweiterung EFH) – 2 Bäume
5.7.12: Turfstraße 17, Fl.Nr. 50/38  - 3 Nadelbäume
5.7.13: Baumfällung Anhörung: Franz-Wolter-Str. 2 – 2 Weiden
5.7.14: Baumfällung Anhörung: Keplerstr. 15 – 5 Bäume

Die TOP 5 wurden mit Ausnahme von TOP 5.6 en bloc einstimmig vertagt.

6 Erledigung von Beschlüssen                             
6.1 Neubau des OBI-Baumarktes mit Gartencenter an der Riemer Straße, Fl.Nr. 50/2, 

50/90, 50/92, 50/93 und 50/94 Gemarkung Daglfing; A. Erhaltung des Landschaftsbil-
des, Fassadengestaltung gemäß Art. 8 BayBO, Begrünung der Fassadenflächen über 
50qm; Erhaltung der realen Standplätze des Flohmarktes in Daglfing; 
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B. Beantwortung der Fragen der Bürgerinitiative Lebenswertes Daglfing zur Petition an 
den Bayerischen Landtag (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / 05633); Antwort des Referates für 
Stadtplanung und Bauordnung vom 25.03.2014 (zu TOP 2.2.5/02/14)

6.2 Qualifizierter Bebauungsplan der süd-östlichen Flächen der Barlow-/ Brodersenstraße 
(BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 05327); Antwort des Referates für Stadtplanung und Bau-
ordnung vom 27.03.2014 (zu TOP 2.2.7_6.1/02/14)

6.3 Sofortmaßnahmen zum Sicherstellen der Kinderbetreuung an der Grundschule der Ost-
preußenstraße; Auskunft zur Kinderbetreuung im geplanten Baugebiet Barlow-/ Broder-
senstraße (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 05247); Antwort des Referates für Bildung und 
Sport vom 04.04.2014 (zu TOP 3.2/10/13)

6.4 Beibehaltung der Einbahnregelungen Grimmelshausenstraße, Klosestraße und Gleim-
straße; Entfernung derzeitiger Abbiege- und Fahrtrichtungsbeschränkungen an der Ha-
velstraße, Oderstraße und Revaler Straße, Parkstadt Bogenhausen; Antwort des Refe-
rates für Stadtplanung und Bauordnung vom 23.04.2014 (zu TOP 2.3.3/02/14) 

6.5 Runder Tisch „Parkstadt Bogenhausen“ noch vor der Sommerpause; Zwischennachricht 
des Direktoriums vom 25.04.2014 (zu TOP 2.3.13/04/14)

6.6 Lösungen zum Erhalt der kleinen Verkehrsinsel an der nördlichen T-Kreuzung der Ober-
föhringer Straße Ecke Mauerkircherstraße (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 05638); Antwort 
des Baureferates vom 03.04.2014 (zu TOP 2.3.14/02/14)

6.7 Radverkehr Ismaninger Straße: Prüfauftrag Sichere Fahrradspur vom Herkomerplatz zur 
Prinzregentenstraße (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 05342); Antwort des Baureferates vom 
08.04.2014 (zu TOP 2.3.3/11/13)

6.8 Tram Steinhausen-Zamdorf: Sinnvolle Neugestaltung des Busliniennetzes (der künftigen 
Buslinien 185, 187, 190 und 191; Verlegung Bushaltestellen "Friedrich-Eckart-Straße" an 
die Kreuzung Hultschiner Straße / Eggenfeldener Straße und Friedrich-Eckart-Straße); 
BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 05637); Antwort der Münchner Verkehrsgesellschaft mbH (zu 
TOP 2.3.13/02/14)

6.9 Haltestellensituation mit ausreichenden Flächen für eine Wartehalle: 1. Überdachung der 
Haltestelle Schwarzwaldstraße (BA-13-Antrags-Nr. 08-14 / B 05352, TOP 2.3.6/11/13), 2. 
Errichtung eines Wartehäuschens a.d. Haltestelle Marienburger Straße (Buslinien 
188/189) stadteinwärts, Prüfung der Verlegung der eigentlichen Haltestelle (BA-13-An-
trags-Nr. 08-14/ B 04523, TOP 2.3.16/01/13); Antwort des Baureferates vom 17.04.2014

6.10 Verlegung der Schließung des Cosimabads bis nach den Sommerferien (BA-13-Antrags-
Nr. 08-14 / B 05632); Antwort der Stadtwerke München GmbH vom 24.04.2014 (zu TOP 
2.2.1_3.2702/14)

6.11 Baum-Brunnen zum Leben erwecken: Denkmal an der Kreuzung Englschalkinger 
Straße / Ecke Cosimastraße; Klärung der städtebaulichen Situation (BA-13-Antrags-Nr. 
08-14 / B 05197); Antwort des Baureferates vom 24.04.2014 (zu TOP 2.2.10-2.4.4/09/13)

6.12 Englschalkinger Straße zwischen Vollmannstraße und Westpreußenstraße: Ausbau bzw. 
Errichtung eines Radweges für beide Fahrtrichtungen vom 10.12.2002 (BA-13-An-
trags-Nr. 02-08 / B 00750); Antwort des Baureferates vom 15.04.2014 (zu TOP A 
3.05/12/02)

6.13 Fehlende Wertstoffcontainer am Europaplatz; Bürgerantrag vom 22.02.14; Antwort des 
Abfallwirtschaftsbetriebes München vom 15.04.2014 (zu TOP 2.4.4/04/14)

6.14 Verlegung der Wertstoffinsel Fritz-Lutz-Straße gegenüber 24 / Eylauer Straße; Ersatz-
standort für den aufgelösten Standort Denninger-/ Friedrich-Eckart-Straße; Antwort des 
Abfallwirtschaftsbetriebes München vom 29.04.2014 (zu TOP 2.4.5/04/14)

Die TOP 6 wurden en bloc einstimmig vertagt.

7 Unterrichtungen (ohne Vorberatung)
7.1 Direktorium
7.1.1 Änderung der Satzung für die Bezirksausschüsse der Landeshauptstadt München:

1. Vorberatungen in der BA-Satzungskommission vom 28.11.2013:
Anhörungsrecht des Bezirksausschusses 2 bei Entscheidungen und Besprechungen
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zum Oktoberfest; Benennung von Straßen und Wegen in Grünzügen; Änderung der Sat-
zung zur Finanzierung und zum Einsatz von Geschwindigkeitsanzeigern in den jeweiligen 
Stadtbezirken
2. Umsetzung der Empfehlungen in eine Änderungssatzung; Beschluss der Vollversamm-
lung des Stadtrates vom 19.03.2014 (Sitzungsvorlagen Nr. 08-14 / V 14059)

7.1.2 Protokoll der Sitzung BA-Beauftragte vom 02.04.14; Mitteilung der Fachstelle gegen 
Rechtsextremismus vom 01.04.2014

7.1.3 Landschaftsschutzgebiet im Münchner Nord-Osten; Antrag Nr. 08-14 / A 05323 von Herrn 
StR Robert Brannekämper vom 16.04.2014

7.2 Baureferat
7.2.1 Kleingartenverband München e.V. unterstützen; Kleingartenverband bei Beseitigung von 

Behelfsheimen in Kleingartenanlagen unterstützen; Beschluss des Bauausschusses vom 
11.03.2014 (Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 13834)

7.2.2 Aktion Saubere Stadt – Weiterentwicklung: Mehr Hundeskottütenspender in Verbindung 
mit adäquaten Abfalleimern; Mehr Abfalleimer auf öffentlichen Flächen; Bei Anruf Ab-
fall-Leerung; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 19.03.2014 (Sitzungs-
vorlage Nr. 08-14 / V 14090)

7.2.3 Kunst am Bau und Kunst im öffentlichen Raum (QUIVID); Richtlinienaktualisierung; Be-
schluss des Stadtrates vom 09.04.2014 (Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 13917)

7.3 Referat für Gesundheit und Umwelt
7.3.1 Baumfällungen: Erkweg 9, 1 Bergahorn; Englschalkinger Str. 156 – 1 Birke; Erkweg 8 – 

4 Bäume; Putziger Str. 39 – 1 Kiefer; Kurzstr. 13 – 1 Birke; Arabellastr. 25 – 1 Hainbu-
che; Mauerkircherstr. 175 – 1 Thuje; Höslstr. 11 – 1 Tanne; Vilshofener Str. 10 – 1 Lin-
de; Feldkirchener Str. 7 – 1 Kiefer; Alsenweg 4 – 2 Eschen; Kulmer Str. 13 – 1 Robinie

7.4 Kommunalreferat - / -

7.5 Kreisverwaltungsreferat 
7.5.1 Zamilastraße: Anordnung absoluter Haltverbote (Z 283 StVO) vom 17.03.2014
7.5.2 Brücke An der Salzbrücke: Tonnagebeschränkung; Anordnung vom 25.03.2014
7.5.3 Possartstr. 6-8: Arbeiten im Straßenraum vom 07.04 – 18.05.14 wegen Reparatur der 

Fernwärmeleitung; Anordnung vom 01.04.2014
7.5.4 Elektrastr. 18 bis Einmündung Rosenkavalierplatz: Arbeiten im Straßenraum vom 22.04. 

- 30.05.14 wegen Rohrverlegung; Anordnung vom 10.04.2014

7.5.5 Neufassung der Richtlinien für Sondernutzungen an den öffentlichen Straßen der Lan-
deshauptstadt München (Sondernutzungsrichtlinien -SoNuRL); Neufassung der Satzung 
über die Gebühren für Sondernutzungen auf öffentlichen Straßen der Landeshauptstadt 
München (Sondernutzungsgebührensatzung – SoNuGebS); Beschluss des Kreisverwal-
tungsausschusses vom 08.04.2014 (Sitzungsvorlagen Nr. 08-14 / V 14456)

7.5.6 Unveränderte Gaststättenfortführung: „Milifu“, Arabellastr. 28a
7.5.7 Maria-Theresia-Straße nördlich Siebertsstraße bis einschließlich Anwesen Maria-There-

sia-Straße 26: Anordnung eines Sicherheitsbereiches (Parken nur für Pkw); Mitteilung 
Kreisverwaltungsreferat vom 06.05.2014

7.6 Kulturreferat - / -

7.7 Referat für Stadtplanung und Bauordnung

7.7.1 Meldeliste Erstantragsverfahren in der Zeit vom 24.03.2014 – 27.04.2014: Hans-Hei-
ling-Str. 13; Donaustr. 14; Mauerkircherstr. 171; Englschalkinger Str. 280; Muspillistr. 2; 
Gaußstr. 5; Pernerkreppe 7; Wacholderweg 18; Grüntal 15; Pienzenauerstr. 125; Frei-
schützstr. 94; Englschalkinger Str. 245; Ebersberger Str. 12a; Spervogelstr. 12; Rauch-
str. 16
Hr. Brannekämper: Zur Anhörung angefordert werden sollen die Bauvorhaben 
Muspillistr. 2 sowie Grüntal 15.
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7.7.2 Meldeliste Änderungsverfahren in der Zeit vom  24.03.2014 – 27.04.2014
Ostpreußenstr. 85; Burgauerstr. 

7.7.3 Meldeliste Abbruchanzeigen, Zustimmungsverfahren, Vorbescheide sowie Freistel-
lungsverfahren in der Zeit vom  24.03.2014 – 27.04.2014: 
Delpstr. 19; Dorpater Str. 9; Musenbergstr. ; Arabellastr. 4; Pienzenauerstr. 111; Ebers-
berger Str. 12a; Prinzregentenstr. 155; Hohenlindener Str. 10; Ostpreußenstr. 46a; Fla-
schenträgerstr. 7

Hr. Frank Otto: Zur Anhörung angefordert werden sollen die Bauvorhaben Musen-
bergstraße sowie Arabellastraße 4.

7.7.4 Neuigkeiten zur städtebaulichen Entwicklungsmaßnahme „Münchner Nordosten“ (SEM); 
Mitteilung des Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom 25.04.2014;
Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme gemäß §§ 165 ff. BauGB für den Bereich Nord-
osten; Integriertes Strukturkonzept mit externer Steuerungsunterstützung, Vergabeverfah-
ren; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 09.04.2014 (Sitzungsvorlagen- 
Nr. 08-14 / V 14310)

7.7.5 Brodersenstr. 26, Fl.Nr. 619/3, Neubau eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage, Vorbe-
scheid; Mitteilung des Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom 25.03.2014

7.7.6 Flaschenträgerstr. 3, Fl.Nr. 517/0, Schriftliche Auskunft über Bebauung der benachbarten 
städtischen Grundstücke; Mitteilung des Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom 
08.04.2014

7.7.7 Einsteinstraße südlich/ Bogenhausener Tor, Bebauungsplan Nr. 2038a; Information des 
Referates für Stadtplanung und Bauordnung vom März 2014

7.7.8 Verordnung der Landeshauptstadt München über das Landschaftsschutzgebiet „Moos-
grund im Münchner Nordosten“; Hinweis auf die Bekanntmachung im Amtsblatt der LH 
München, Öffentliche Auslegung vom 28.04. bis 27.05.2014 gemäß Art. 52 Abs. 2 Bayeri-
sches Naturschutzgesetz (BayNatSchG)

7.8 Referat für Bildung und Sport
7.8.1 Turnerschaft Jahn München vom 1887 e.V.: 1. Erweiterung und Umbau des Betriebsge-

bäudes an der Weltenburger Str. 53; Förderung der Baumaßnahme nach den Sportför-
derrichtlinien der Landeshauptstadt München, 2. Verlängerung des Erbbaurechtsvertra-
ges; Antwort des Referates für Bildung und Sport vom 25.03.2014 (zu TOP 5.1/03/14)

7.9 Sozialreferat  
7.9.1 München lebt Vielfalt Interkultureller Integrationsbericht 2013 Integrationskonzept erwei-

tern für ZuwanderInnen aus neuen EU-Beitrittsländern?; Beschluss der Vollversammlung 
des Stadtrates vom 19.03.2014 (Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 13861)

7.9.2 Mieterbeirat Berufung eines stimmberechtigten Mitgliedes für den Bezirksausschuss des 
6. Stadtbezirkes; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 19.03.2014 (Sit-
zungsvorlage Nr. 08-14 / V 13863)

7.9.3 Zweckentfremdung von Wohnraum durch Abbruch, Zoppoterstr. 9;
vorher; 48 m² bzw. 1 WE, geplant: 560 m² bzw. 3 WE

7.9.4 Zweckentfremdung von Wohnraum durch Abbruch, Insterburger Str. 19;
vorher; 84 m² bzw. 1 WE, geplant: 256 m² bzw. 1 WE

7.10 Personal- und Organisationsreferat - / -
7.11 Stadtkämmerei - / -

7.12 Referat für Arbeit und Wirtschaft - / -
7.12.1 Tram-Neubaustrecke Steinhausen und Verbesserung des anliegenden Straßenraums, 

Trassierungsbeschluss; Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates am 19.03.2014 
(Sitzungsvorlage Nr. 08-14 / V 13789)

7.13 MVG - / -
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7.14 sonst. städt. Betriebe (SWM, Messe)
7.14.1 Wasserprojekt Möhlstraße, 15. KW – 17. KW 2014
7.14.2 Geplante Maßnahmen im Stadtbezirk 
7.14.3 Fernwärmeprojekt Cosimastraße, 19. KW – 26. KW 2014
7.14.4 Neue Bädereintrittspreise ab 01. Mai 2014

7.15 Sonstige (Bahn AG, Post) - / -

Die TOP 7 wurden ohne Wortmeldung oder Aussprache en bloc (mit Ausnahme von Teilen in 
TOP 7.7.1 und 7.7.3) einstimmig so zur Kenntnis genommen.

8 Berichte                                                       - / - 

9 Sonstiges/ Termine
Die Vorsitzende weist auf folgende Termine hin:
• 14 Mai, 19.30 Uhr Musica, „Tschitti Tschitti Bäng Bäng', Prinzregententheater
• 16.5.2014, 11.00 Uhr, Verabschiedung von Altoberbürgermeister Ude, im Deutschen 
   Theater 
• 21. Mai, 18.30 Uhr interne Sitzung der Gewofag Hauptverwaltung, Kirchseeoner Str. 3
• 22. Mai, 17 Uhr Abschiedsessen + Ehrung für ausgeschiedene MdBA, im Alten Rathaus 
• 23. 25. Mai 'Kulturtage im Stadtbezirk 13', im Bürgerpark Oberföhring und anderen 
  Orten des Stadtbezirkes (Veranstalter ist Kulturreferat)
• 27. Mai, 18-20 Uhr "Leistungsfähige und intelligente Freiraumgestaltung: Pumptracks in 
  der Stadt" im Baureferat, Konferenzraum EG an der großen Halle, Raum Nr. 0.415.
• 28. Mai, 19-20.30 Uhr, Gemeinsame Beiratssitzung des Spiel- und Begegnungszentrum 
   Fideliopark (SBZ), Jugendtreff Cosimapark, Englschalkingerstr. 185
• Nächste Vollgremiumssitzung am Dienstag, den 03.06.2014 um 19:30 Uhr im Saal
  des Gehörlosenzentrums, Lohengrinstr. 11, 81925 München
• 04. Juni, 19 Uhr Treffen im Baureferat zur „Oberflächengestaltung Effnerplatz“. 
  Die Einladung folgt vom Baureferat.
• 23.06.14, 18.30 – 20.30 Infoveranstaltung Sozialreferat für die BAs, Orleansplatz 11,
  Cafeteria

• UA Termine:
Herr Brannekämper weist auf den ersten UA Planung am Mi, 28.6.14, 19.30 Uhr hin.
• Vorstandstermin:
Die Vorsitzende wird schnellstmöglich zu einer Vorstandssitzung einladen.

10 Nichtöffentlicher Teil  
siehe Anlage zum nichtöffentlichen Teil 

gez.

D – HA II / BA – BA-G Ost
Vorsitz des BA 13 – Bogenhausen Protokollführung
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